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Schwerpunktthema

In dem Fach Geografie habe ich zu dem Thema Landschaftswandel das Gebiet Schoried betrachtet. Wir 

mussten unser ausgewähltes Gebiet anschauen und mit alten Karten die Veränderung dokumentieren. 

Folgende Fragen habe ich mir gestellt und mit meiner Arbeit bearbeitet. Wie ist das Schoried im Verlauf 

meines Lebens gewachsen? Wie könnte es werden? Will ich, dass es weiter-wächst? 

Mein Fazit ist, dass das Schoried vielleicht wachsen wird. Wobei es auch möglich ist, dass es sich nicht 

mehr erweitern wird, da fast kein Bauland mehr zur Verfügung steht.

Idee der gestalterischen Umsetzung

Meine Arbeit beschäftigt sich mit dem Wachstum des Schorieds von früher zu heute bis in die Zukunft. 

Drei Etappen zeigen die Veränderung von meiner Geburt (2007) zu meinem 15. Lebensjahr (2022) und 

bis ich 30 werde (2037). 

Es gibt zwei Phasen in meiner Arbeit: die realistische und die interpretative. Der erste Teil beinhaltet 

alles, was in der Vergangenheit oder in der Gegenwart steht. Also die Karte bei meiner Geburt und die 

Karte von heute. Im zweiten Teil erarbeitete ich eine rein hypothetische Zukunftskarte. In diese Karte 

lasse ich meine persönliche Meinung, meine Vorstellungen und Befürchtungen einfliessen. Viel Wachstum 

und eine enge Besiedelung will ich dabei darstellen.

Dass für mich diese Ausdehnung negativ ist, soll damit verdeutlicht werden, indem nur die Häuser 

schwarz gefärbt sind, die Strassen keine Farbe haben und nur deren Umrisse zu sehen sind. Die drei 

Karten im Vergleich zueinander zeigen den Verlauf gut auf.


